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463730-2026 - AlaywVvIouOG

Feppavia — YITNpeoieg apXITEKTOVIKAG, KATAOKEUAOTIKWY £PYWV, £PYWV TTOAITIKOU JNXaVIKOU Kal
emiAeyng — Stadt Wunstorf - Grundschule GroBenheidorn - An-/Umbau zu einer
Ganztagsgrundschule

OJ S 127/2026 06/07/2026

MpokApuén ocuufacng N cUNBACNG TTAPAXWPNONG — TUTTOTTOINHUEVO KABEOTWG

YTmnpeoieg

1. AyopaoTiig

1.1. AyopaoTig
Emionun ovopaoia: Stadt Wunstorf
Email: vergabestelle@bbt-kanzlei.de
NouIKA pop@r ayopaaTr): TOTTIKN apxn
ApaoTnpidéTnTa TNG avaBéTouoas apxng: MeviKEG ONUOCIEG UTTNPETIES

2. Aladikaoia

2.1. Aiadikaoia
TitAog: Stadt Wunstorf - Grundschule Grofldenheidorn - An-/Umbau zu einer
Ganztagsgrundschule
Mepiypaen: Die Stadt Wunstorf beabsichtigt in GroRenheidorn einzelnen Gebaudeteile der
Grund-schule mit einem anderen Nutzungsprogramm zu Uberplanen und dementsprechend
herzurichten. Eine wirtschaftliche Betrachtung und Bewertung des Altbestandes von zwei
Gebauden fur die neue Nutzung ist voranzustellen. Der Schulgebaudekomplex auf dem
Grundstuck Klosterstr. 24 besteht aus 3 verschiedenen Gebaudetrakten: Klassentrakt
(Haus1), Betreuungstrakt (Haus 2) und Turnhalle (Haus 3). Der Klassentrakt, Haus 1 ist ein
zweigeschossiges Gebaude, das im Jahre 1993 genehmigt wurde. Haus 2 und 3 sind
Altbestande, die gemal Bauakte im Jahre 1970 umgebaut wurden. Es gibt die Vermutung,
dass diese in den 50 er Jahren erbaut wurden. Im Haus 2 als eingeschossiger Bau befindet
sich derzeit die Nachmittagsbetreuung mit den Nutzungen Werken, Bibliothek und
Kinderklche. Im Haus 3 befindet sich ein ausgebauter Bewegungsraum im EG mit
angrenzenden Umkleidebereich ohne Sanitarausstattung und ohne Gerateraum. Das
Obergeschoss wird nicht voll genutzt. Der Verein Webstube nutzt einen ehemaligen
Klassenraum, der jedoch nur bis zum Ende der Umwandlung zur Ganztagschule bestehen
bleiben kann. Um die notwendigen Funktionen einer 2 zugigen Ganztagsgrundschule
unterzubringen, sind die vorhandenen Flachen in den bestehenden Gebaudeteilen nicht
ausreichend, so dass neben der Umplanung oder Sanierung des Bestandes auch die Planung
eines erganzenden Neu-/Anbaus notwendig wird. Die Funktionsaufteilung mit den Nutzungen
ist in einem Raum-Lage-Konzept gemeinsam mit Schule, Verwaltung und Politik erarbeitet
worden. Dieses sieht vor, dass der Klassenstrakt fast unverandert bestehen bleibt und die
erganzenden Flachen im Bereich des Hauses 2 und 3 als Umnutzung oder Abriss mit Neubau
entstehen sollen. Beide Altgebaude sind sanierungsbedurftig. Beim Haus 2, ein
eingeschossiger Bau, wird eine Aufstockung gemal statischer Einschatzung nicht mdglich
sein, aulder es wird anders statisch abgefangen. Zum Haus 3 wurde ein Gutachten Uber die
Abdichtungslage EG gefertigt, da es sehr viele Feuchtigkeitsschaden aufweist. Der zukunftige
Komplex der Schule soll das padagogische Konzept raumlich unterstiitzen und zugleich auch
den AulRenraum als Unterrichtsbereich integrieren. Weitergehende Informationen kénnen der
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Beschreibung in der beigefligten Beschlussvorlage entnommen werden. Umbau Bestand
Klassentrakt (Haus 1) Es sind geringfiigige Anderungen gemaR dem padagogischen
Raumkonzept gewlnscht. Daher wird der vorhandene Unterrichtstrakt (Haus 1) in der Nutzung
erhalten bleiben. Eine Uberplanung durch die Objektplanung ist nicht gewiinscht. Die
Umsetzung wird in eigenstandig von der Stadt Wunstorf erfolgen. Jedoch ist fur die
Fachplanung TGA die LP 1-6 fur dieses Gebaude in der Gesamtmallinahme zu betrachten und
mit zu beplanen, dies gilt vor allem mit den Schwerpunkten auf die sicherheitstechnischen
Anlagen wie z.B. Sibel, BMA sowie Heizungstechnik und Luftungstechnik zu vergeben. Die
bauliche Umsetzung soll fir den Innenbereich des Gebaudes 1 auch bei der Stadt Wunstorf
verbleiben. Die Energiezentrale flr den Ge-samtkomplex ist davon ausgenommen. Umbau/
Erganzung / Anbau Altbestand (Haus 2 und Haus 3) Die vorhandenen Nutzungseinheiten
Haus 2 und 3 sind zu erganzen, umzubauen oder neuanzubauen mit der vorgegebenen
Nutzflache aus dem Raumprogramm und -konzept. Weitere wichtige Planungsparameter sind:
- Das Erscheinungsbild der neuen Schule kann sich dem Bestand angleichen. - Besonders zu
beachten ist die Einhaltung der Grundstucksgrenze mit ihnren Abstandsflachen. -
Barrierefreiheit: Ein Aufzug ist zentral in der Verteilerzone einzuplanen, der alle Ebenen
miteinander verbindet. Zugange im EG sind Barrierefrei auszufuhren. - Anbau an das
vorhandene Treppenhaus des Klassentraktes - Hoher Vorfertigungsgrad, da beengte
Baustellenverhaltnisse herrschen - Technikflachen als Richtwert sind zu bertcksichtigen: 100
m? Luftungstechnik flr Kiche und Speiseraum 45 m? Heizungstechnikraum ggf. Standort mit
Luftwarmepumpe 15 m? BMA Zentrale 15 m? Hauseinfuhrung Elektro 15 m?> MSR und Server
10 m? fir PV Wechselrichter Die Entwicklung eines wirtschaftlichen Konzeptes ist vorrangiges
Ziel. Eine Ortsbesichtigung sollte unbedingt vor der Abgabe des Angebotes erfolgen. Ein
Termin hierfir wird bekannt gegeben. Der Kostenrahmen fir die Gesamtmaflinahme mit KG
200-700 ist in der Hohe von derzeit 10,2 Mio. EUR brutto festgelegt worden. Die Fertigstellung
des Gebaudes soll voraussichtlich im Jahr 2030 (Beginn Ganztag: SJ 2030/2031) erfolgen.
AvayvwploTIKO diadikaciog: 1352b566-f12a-4da9-aaf3-a24a0e424e0e

EowTepikd avayvwploTiko: 437-26

Eidog diadikaoiag: Me diatrpayudTeuon Pe TTponyoupevn dnuoaicuon TTPOKNPUENS
dlaywviouou/avtaywvioTiKr diadikaoia pe diatTpayudreuon

H diadikaoia emtayxuveral: Oxi

KUpia xapaktnpioTika Tng diadikaciag: Die Vergabe erfolgt im Verhandlungsverfahren mit
vorheriger offentlicher Aufforderung zur Teilnahme (Teilnahmewettbewerb). Das Verfahren
gliedert sich in den Teilnahmewettbewerb, in dem Bewerber ihr Interesse bekunden und ihre
Eignung nachweisen, und das Verhandlungsverfahren, zu dem nur eine begrenzte Anzahl von
Bewerbern zugelassen und zur Angebotsabgabe aufgefordert wird. Im Rahmen des
vorgeschalteten Teilnahmewettbewerbs werden die Eignungsvoraussetzungen der
wirtschaftlichen und finanziellen Leistungsfahigkeit, der technischen und beruflichen
Leistungsfahigkeit sowie die Zuverlassigkeit bei den Bewerbern ermittelt und entsprechende
Nachweise verlangt. Der Teilnahmewettbewerb schlie3t mit der Uberpriifung der Eignung der
Bewerber und mit der Auswahl der Bewerber durch den Auftraggeber ab, die in dem weiteren
Verfahren zur Einreichung von Angeboten aufgefordert werden. Die nicht berticksichtigten
Bewerber werden Uber die Griinde der Ablehnung ihrer Bewerbung um Teilnahme an dem
Verhandlungsverfahren informiert. Den ausgewahlten Bewerbern - ab diesem Zeitpunkt Bieter
genannt - wird eine Aufforderung zur Angebotsabgabe Ubersandt. Die Bieter kdnnen ein
verbindliches Erstangebot abgeben. Die Bieter werden zudem aufgefordert, ihr Angebot vor
dem Auftraggeber im Rahmen einer Prasentation vorzustellen. Auf der Grundlage der
eingereichten Angebote und Prasentationen wird eine Rangfolge der Bieter nach MalRgabe
einer Bewertungsmatrix gebildet. Diese wird mit der Aufforderung zur Angebotsabgabe
Ubersandt. Der Auftraggeber behalt sich vor, nach Durchflihrung der Prasentation, den
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Zuschlag bereits auf die Erstangebote zu erteilen. Soweit erforderlich, werden die Bieter zur
Uberarbeitung der Angebote aufgefordert. Der Auftraggeber wird dem Bieter, dessen Angebot
als wirtschaftlichstes ermittelt wurde, den Zuschlag erteilen.

21.1. ZKomég
XapakTpag TNG oupPaong: YTnpeoieg
Kupia tagivounon (cpv): 71000000 YTrnpeaieg apXITEKTOVIKNG, KATAOKEUOOTIKWYV £PYWV, £PYWV
TTOAITIKOU pnxavikoU Kal eTTiBAEWNg
Mpbéobetn Tagivounon (cpv): 71240000 YTTNPETieg apXITEKTOVA, JNXAVIKOU KAl TEXVIKOU
ypageiou, 71250000 YTrnpeoieg apxITéEKTOVa, unxavikou Kal utreuBuvou épyou, 71300000
YTINPETIEG pNXavIkou

2.1.2. Toétrog ekTéAEONG
Tayudpopikn dielBuvon: Sidstralie 1
MéAN: Wunstorf
TaxudpouIkos Kwdikag: 31515
YTmrodiaipean xwpag (NUTS): Region Hannover (DE929)
Xwpa: Mepuavia

2.1.2. Toétrog ekTéAEONG
Taxudpouikr dicuBuvon: Klosterstralie 24
MoAn: Wunstorf
TayxudpouIKOG KwdIkag: 31515
YTmrodiaipeon xwpag (NUTS): Region Hannover (DE929)
Xwpa: Mepuavia

2.1.4. Tevikég TAnpo@opicg
Mpbéobeteg TANpogopics: #Bekanntmachungs-ID: CXP4Y6JM3MY# 1.Im Falle der Bewerbung
als Bietergemeinschaft/Arbeitsgemeinschaft, Angabe samtlicher Mitglieder der
Bietergemeinschaft/Arbeitsgemeinschaft mit Namen, Anschrift, Ansprechpartner mit
Telefonnummer und E-Mail-Adresse. 2. Im Falle der Bewerbung als Bietergemeinschaft
/Arbeitsgemeinschaft ist mit dem Teilnahmeantrag eine von samtlichen Mitgliedern
unterzeichnete Bietergemein-schaftserklarung vorzulegen, a) in der die Bildung einer
Arbeitsgemeinschaft im Auftragsfall erklart wird, b) in der alle Mitglieder aufgefiihrt sind und in
der die*der fir die Durchfihrung des Vertrages bevollmachtigte Vertreter*in bezeichnet ist, c)
dass die*der bevollmachtigte Vertreter*in die Mitglieder gegenuber dem Auf-traggeber
rechtsverbindlich vertritt, d) dass alle Mitglieder als Gesamtschuldner haften. Weitere
Hinweise zum Teilnahmeantrag: Der Teilnahmeantrag ist spatestens zu dem unter "Frist fur
den Eingang der Teilnahmeantrage" festgelegten Termin einzureichen. Die Auftragsunterlagen
einschliel3lich Vordrucke fur den Teilnahmeantrag stehen fur einen uneingeschrankten und
vollstandigen direkten Zugang gebuhrenfrei zur Verflgung unter: https://www.dtvp.de/Center.
Bewerber haben die Vergabeunterlagen unverzuglich auf Vollstandigkeit der Unterlagen sowie
auf Unklarheiten zu Uberprtfen. Enthalten die Vergabeunterlagen nach Auffassung des
Bewerbers Unklarheiten, so hat er unverzuglich und vor Abgabe des Teilnahmeantrags darauf
hinzuweisen. Die Bewerber werden aufgefordert, im Interesse einer schnellen Beseitigung von
Unklarheiten, frihzeitig und vorab ihre Fragen zu Ubermitteln. Es wird ausdrucklich darauf
hingewiesen, dass die Kommunikation in diesem Vergabeverfahren Uber das elektronische
Vergabeportal "Deutsches Vergabeportal" (https://www.dtvp.de/Center) erfolgt. Bewerber
haben Verstole gegen Vergabevorschriften zu rigen. Es gelten die Bestimmungen in § 160
Abs. 3 GWB. Soweit Ihrer Ruge nicht abgeholfen wird, sind Sie insbesondere verpflichtet,
innerhalb von 15 Kalendertagen nach Eingang dieser Mitteilung einen Nachprtfungsantrag bei
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der zustandigen Vergabekammer einzureichen. Ansonsten ist der Antrag gemaf § 160 Abs. 3
GWB unzulassig. Die Auswahl der Bewerber, die zur Angebotsabgabe aufgefordert werden,
erfolgt in einem 4-stufigen Verfahren: 1. Zunachst wird gepruift, ob die Bewerbungen form- und
fristgerecht eingereicht wurden. 2. Anschliel3end wird beurteilt, ob die Bewerber nach den
vorgelegten Angaben und Unterlagen grundsatzlich geeignet sind, die in Rede stehenden
Leistungen ordnungsgemaf zu erbringen, d. h. die geforderten Mindestanforderungen
erfullen. Der Auftraggeber behalt sich vor, die Angaben aus den vorgelegten Referenzen
sowie die Zufriedenheit der Auftraggeber durch eine telefonische Abfrage zu Uber-prufen. Bei
falschen Angaben sowie bei negativen Auskunften Uber die Referenz, wird die Referenz von
der Wertung ausgeschlossen. Auch die Benennung von Ansprechpartnern, die keine
Auskunfte erteilen kdnnen, kann zum Ausschluss der Referenz aus der Wertung fuhren. 3.
Sollten mehr als drei geeignete Bewerber einen Teilnahmeantrag fristgemaf und vollstandig
einreichen und die Mindestanforderungen erfullen, behalt sich der Auftraggeber das Recht vor,
den Bewerberkreis zu beschranken. In diesem Fall wird anhand der zur Prufung der Eignung
des Bewerbers vorgelegten Erklarung/Unterlagen der als grundsatzlich geeignet eingestuften
Bewerbern beurteilt, welche Bewerber besonders geeignet erscheinen und daher im weiteren
Verfahren beteiligt werden sollen. Die Vorgehensweise bei der Bewertung kann der
beigefugten Bewertungsmatrix entnommen werden. Im Hinblick auf die Bewertung der
technischen bzw. beruflichen Leistungsfahigkeit des Bewerbers (Buro) sind mafigeblich die
vorgelegten Referenzen. Im Rahmen der Bewertung der Eignung werden die drei Referenzen
mit der héchsten Punktzahl berlcksichtigt. 4. Sollten mehrere Bewerber die gleiche Punktzahl
erhalten, behalt sich der Auftraggeber vor, die abschlieRende Auswahl und Reduzierung des
Bewerberkreises durch Losverfahren herbeizufuhren.

Nouikn Bdon:

Odnyia 2014/24/EE

vgyv -

2.1.5. Opoil dnuociwv cuuBdacewyv
‘Opo1 utroBOoARG:
MéyioTog apiBudg TTapTidwyV yia TIG OTTOIEG £vag TTPOCPEPWY PTTOPET va UTTOBAAEI TTPOCPOPEG:
3
‘Opol Tng ouupaong:
MéEyioTOG apIBUOS TTAPTIOWY YIA TIG OTTOIEG UTTOPOUV Va avaTeBoUv CUPPBACEIg O€ évav
TTpoo@EpovTa: 3

2.1.6. Adyol atmrokAgiocpou
Mnyéc Twv Adywv atrokAgiopou: Mpokrpuén, ‘Eyypago cuupfacng
MapdaBaon UTTOXPEWOEWYV TTOU ATTOPPEOUV ATTO ApIYWS £BVIKOUG AOyoug atrokAEIouou: § 123
GWB: (1) Offentliche Auftraggeber schlieBen ein Unternehmen zu jedem Zeitpunkt des
Vergabeverfahrens von der Teilnahme aus, wenn sie Kenntnis davon haben, dass eine
Person, deren Verhalten nach Absatz 3 dem Unternehmen zuzurechnen ist, rechtskraftig
verurteilt oder gegen das Unternehmen eine Geldbufie nach § 30 OWiG rechtskraftig
festgesetzt worden ist wegen einer Straftat nach: 1. § 129 StGB (Bildung krimineller
Vereinigungen), § 129a StGB (Bildung terroristischer Vereinigungen) oder § 129b StGB
(Kriminelle und terroristische Vereinigungen im Ausland), 2. § 89c StGB
(Terrorismusfinanzierung) oder wegen der Teilnahme an einer solchen Tat oder wegen der
Bereitstellung oder Sammlung finanzieller Mittel in Kenntnis dessen, dass diese finanziellen
Mittel ganz oder teilweise dazu verwendet werden oder verwendet werden sollen, eine Tat
nach § 89a Absatz 2 Nummer 2 StGB zu begehen, 3. § 261 StGB (Geldwasche), 4. § 263
StGB (Betrug), soweit sich die Straftat gegen den Haushalt der Europaischen Union oder
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gegen Haushalte richtet, die von der Europaischen Union oder in ihrem Auftrag verwaltet
werden, 5. § 264 StGB (Subventionsbetrug), soweit sich die Straftat gegen den Haushalt der
Européischen Union oder gegen Haushalte richtet, die von der Europaischen Union oder in
ihrem Auftrag verwaltet werden, 6. § 299 StGB (Bestechlichkeit und Bestechung im
geschaftlichen Verkehr), §§ 299a und 299b StGB (Bestechlichkeit und Bestechung im
Gesundheitswesen), 7. § 108e StGB (Bestechlichkeit und Bestechung von Mandatstragern)
oder § 108f StGB (unzuldssige Interessenwahrnehmung), 8. den §§ 333 und 334 StGB
(Vorteilsgewahrung und Bestechung), jeweils auch in Verbindung mit § 335a StGB
(Auslandische und internationale Bedienstete), 9. Artikel 2 § 2 IntBestG (Bestechung
auslandischer Abgeordneter im Zusammenhang mit internationalem Geschaftsverkehr) oder
10. den §§ 232, 232a Absatz 1 bis 5, den §§ 232b bis 233a StGB (Menschenhandel,
Zwangsprostitution, Zwangsarbeit, Ausbeutung der Arbeitskraft, Ausbeutung unter
Ausnutzung einer Freiheitsberaubung). (4) Offentliche Auftraggeber schlieRen ein
Unternehmen zu jedem Zeitpunkt des Vergabeverfahrens von der Teilnahme an einem
Vergabeverfahren aus, wenn 1.das Unternehmen seinen Verpflichtungen zur Zahlung von
Steuern, Abgaben oder Beitragen zur Sozialversicherung nicht nachgekommen ist und dies
durch eine rechtskraftige Gerichts- oder bestandskraftige Verwaltungsentscheidung
festgestellt wurde oder 2. die 6ffentlichen Auftraggeber auf sonstige geeignete Weise die
Verletzung einer Verpflichtung nach Nummer 1 nachweisen kdnnen Satz 1 ist nicht
anzuwenden, wenn das Unternehmen seinen Verpflichtungen dadurch nachgekommen ist,
dass es die Zahlung vorgenommen oder sich zur Zahlung der Steuern, Abgaben und Beitrage
zur Sozialversicherung einschliel3lich Zinsen, Saumnis- und Strafzuschlagen verpflichtet hat. §
124 GWB (1) Offentliche Auftraggeber kénnen unter Beriicksichtigung des Grundsatzes der
Verhaltnismaligkeit ein Unternehmen zu jedem Zeitpunkt des Vergabeverfahrens von der
Teilnahme an einem Vergabeverfahren ausschliel3en, wenn 1. das Unternehmen bei der
Ausflhrung offentlicher Auftrage nachweislich gegen geltende umwelt-, sozial- oder
arbeitsrechtliche Verpflichtungen verstof3en hat, 2. das Unternehmen zahlungsunfahig ist,
Uber das Vermdgen des Unternehmens ein Insolvenzverfahren oder ein vergleichbares
Verfahren beantragt oder eréffnet worden ist, die Eréffnung eines solchen Verfahrens mangels
Masse abgelehnt worden ist, sich das Unternehmen im Verfahren der Liquidation befindet
oder seine Tatigkeit eingestellt hat, 3. das Unternehmen im Rahmen der beruflichen Tatigkeit
nachweislich eine schwere Verfehlung begangen hat, durch die die Integritat des
Unternehmens infrage gestellt wird; § 123 Absatz 3 GWB ist entsprechend anzuwenden, 4.
der offentliche Auftraggeber Uber hinreichende Anhaltspunkte dafir verflugt, dass das
Unternehmen mit anderen Unternehmen Vereinbarungen getroffen oder Verhaltensweisen
aufeinander abgestimmt hat, die eine Verhinderung, Einschrankung oder Verfalschung des
Wettbewerbs bezwecken oder bewirken, 5. ein Interessenkonflikt bei der Durchfihrung des
Vergabeverfahrens besteht, der die Unparteilichkeit und Unabhangigkeit einer fur den
offentlichen Auftraggeber tatigen Person bei der Durchfiihrung des Vergabeverfahrens
beeintrachtigen kdnnte und der durch andere, weniger einschneidende MalRnahmen nicht
wirksam beseitigt werden kann, 6. eine Wettbewerbsverzerrung daraus resultiert, dass das
Unternehmen bereits in die Vorbereitung des Vergabeverfahrens einbezogen war, und diese
Wettbewerbsverzerrung nicht durch andere, weniger einschneidende MalRnahmen beseitigt
werden kann, 7. das Unternehmen eine wesentliche Anforderung bei der Ausfiihrung eines
frheren offentlichen Auftrags oder Konzessionsvertrags erheblich oder fortdauernd
mangelhaft erflllt hat und dies zu einer vorzeitigen Beendigung, zu Schadensersatz oder zu
einer vergleichbaren Rechtsfolge gefuhrt hat, 8. das Unternehmen in Bezug auf
Ausschlussgrinde oder Eignungskriterien eine schwerwiegende Tauschung begangen oder
Auskunfte zuriickgehalten hat oder nicht in der Lage ist, die erforderlichen Nachweise zu
Ubermitteln, oder 9.das Unternehmen a) versucht hat, die Entscheidungsfindung des
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offentlichen Auftraggebers in unzulassiger Weise zu beeinflussen, b) versucht hat, vertrauliche
Informationen zu erhalten, durch die es unzulassige Vorteile beim Vergabeverfahren erlangen
koénnte, oder c) fahrlassig oder vorsatzlich irrefihrende Informationen Ubermittelt hat, die die
Vergabeentscheidung des offentlichen Auftraggebers erheblich beeinflussen kdnnten, oder
versucht hat, solche Informationen zu Ubermitteln. (2) § 21 AEntG, § 98c AufenthG, § 19
MiLoG, § 21 SchwarzArbG und § 22 LkSG vom 16. Juli 2021 (BGBI. | S. 2959) bleiben
unberthrt. Auf §§ 125, 126 GWB wird hingewiesen.

5. MapTida

5.1. NMapTida: LOT-0001
TitAog: Objektplanung Gebdude und Innenrdume
Mepiypan: Gegenstand des Auftrags sind die Planungsleistungen der - Objektplanung fir
Gebaude und Innenrdume (Los 1), - Fachplanung der Technischen Ausrustung - Heizung
/Luftung/Sanitar (HLS) (Los 2), - Fachplanung der Technischen Ausristung - Elektrotechnik
(ELT) (Los 3). Es erfolgt eine Aufteilung der Planungsleistungen in 3 Lose. Eine Bewerbung ist
auf nur ein Los wie auch auf mehrere/alle Lose zulassig. Die weiteren erforderlichen
Planungsleistungen der Tragwerksplanung werden in einem nachgelagerten Verfahren
gesondert ausgeschrieben. Los 1: Planungsleistungen fur folgende Leistungsbilder der HOAI:
- Objektplanung Gebaude und Innenraume (§§ 33 ff. HOAI), Leistungsphasen 1 bis 9 Los 2:
Planungsleistungen flr folgende Leistungsbilder der HOAI: - Technische Ausrustung HLS (§§
53 ff. HOAI), Leistungsphasen 1 bis 9, fur: o Anlagengruppe 1 (Abwasser- und Wasseranlagen
exkl. Gasanlagen) o Anlagengruppe 2 (Warmeversorgungsanlagen) o Anlagengruppe 3
(Lufttechnische Anlagen) o Anlagengruppe 7 (Nutzungsspezifische oder verfahrenstechnische
Anlagen) o Anlagengruppe 8 (Gebaudeautomation fur HLS inkl. Zusammenfihren von Los 3 -
ELT) Los 3: Planungsleistungen fur folgende Leistungsbilder der HOAI: - Technische
Ausrastung ELT (§§ 53 ff. HOAI), Leistungsphasen 1 bis 9, fur: o Anlagengruppe 4
(Starkstromanlagen) o Anlagengruppe 5 (Fernmelde- und informationstechnische Anlagen) o
Anlagengruppe 6 (Forderanlagen) o Anlagengruppe 8 (Gebaudeautomation flr ELT) Der
Auftraggeber beauftragt zunachst nur die Leistungsphasen 1 bis 4 gemal HOAI und behalt
sich vor, die weiteren Leistungsphasen im Einzelnen oder im Ganzen weiter zu beauftragen.
Es besteht kein Anspruch auf weitere Beauftragung, noch kdnnen daraus sonstige vertragliche
Verpflichtungen fur den Auftraggeber entstehen. Der Auftragnehmer ist im Falle des Abrufs
verpflichtet, die Leistungen, ggfs. auch stufenweise bzw. im Einzelnen oder im Ganzen, zu
erbringen.
EowTtepikd avayvwpioTIKO: 1

5.1.1. ZKotroég
XapakTpag NG oUpPaong: YTInPeoieg
Kupia tagivounon (cpv): 71000000 YTrnpeaoieg apXITEKTOVIKNG, KATAOKEUOOTIKWYV £EPYWV, YWV
TTOAITIKOU pnxavikoU Kai eTTiBAEWNg
EmiAoyég:
Mepiypaen) Twv emmAoywv: Der Auftraggeber beauftragt zunachst nur die Leistungsphasen 1
bis 4 gemafl HOAI und behalt sich vor, die weiteren Leistungsphasen im Einzelnen oder im
Ganzen weiter zu beauftragen. Es besteht kein Anspruch auf weitere Beauftragung, noch
kénnen daraus sonstige vertragliche Verpflichtungen fur den Auftraggeber entstehen. Der
Auftragnehmer ist im Falle des Abrufs verpflichtet, die Leistungen, ggfs. auch stufenweise
bzw. im Einzelnen oder im Ganzen, zu erbringen.

5.1.2. Toémog ekTéAeong
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Tayudpopikn dielBuvon: Sludstralie 1

MéAN: Wunstorf

TaxudpouIkosg Kwdikag: 31515

YTmodiaipeon xwpag (NUTS): Region Hannover (DE929)
Xwpa: Meppavia

5.1.2. Toémog ekTéAeong
Taxudpouikr dicuBuvon: Klosterstralie 24
MoAn: Wunstorf
TaxudpouIkog Kwdikag: 31515
Ymodiaipeon xwpag (NUTS): Region Hannover (DE929)
Xwpa: Mepuavia

5.1.3. EkTIpWpMEVN SidpKEIa
AAAN diGpkela: AyvwoTog

5.1.6. Tevikég TTAnpo@opieg
KaT’ amroKAEIOTIKOTNTA CUMUETOXNA:
Agev TTAPOXWPEITAI CUPHPETOXN.
MpéTTel va ava@EpovTal TO OVOUATA KAl Ta ETTAYYEAUATIKG TTPOCOVTA TOU TTPOCWTTIKOU OTO
oT1T0i0 £X€I avaTeDei n eKTEAEON TNG oUUPBaoNG: ATTaiTnoN TS TTPOCPOPAS
‘Epyo dnuéoiwv cupBdoewy 1Tou dev xpnuatodoTeital atrd Ta Tapeia 1ng EE
H dnuooia cupBacn KAAUTITETAI ATTO TN CUPPWVIA yia TIG dnudoieg oupfdoclg (XAZ): val
H ev Adyw ouppaon civail emTiong KatdAANAn yia TG HIKPES Kal peoaicg emxeipnoeig (MME): vai
MpbdoBeTeg TANpoYopics: #Besonders auch geeignet fur:freelance#, #Besonders auch
geeignet fur:selbst#, #Besonders auch geeignet fur:startup#, #Besonders auch geeignet fur:
other-sme# Nebenangebote/Anderungsvorschlage sind nicht zugelassen.

5.1.7. Zrpatnyikég dSnuooieg cupPaoEIg
2TOX0G TV OTPATNYIKWY dnuociwv cupBaoewv: Kayia otpaTtnyikr dnuooia cuupacn

5.1.9. Kpitipia €mAoyng
Mnyég Twv KpiTnpiwv emAoyng: Mpokrpuén
Kpimiplo: ETrayyeApaTtiki ac@AaAion ammolnuiwong yia eTTayyEAPATIKOUG KIVOUVOUG
Mepiypan Tou kpitnpiou emAoyng: Erklarung Gber das Bestehen einer Haftpflichtversicherung
oder Abschluss einer entsprechenden Haftpflichtversicherung im Auftragsfall mit folgenden
Haftungssummen: Los 1: - mindestens 5,0 Mio. EUR fur Personenschaden - mindestens 5,0
Mio. EUR fur Sach- und Vermégensschaden. Los 2+3: - mindestens 2,0 Mio. EUR flr
Personenschaden - mindestens 2,0 Mio. EUR fur Sach- und Vermdgensschaden. Die
Ersatzleistung der Versicherung muss mindestens das Zweifache der o. g. Deckungssummen
pro Jahr betragen. Bei einer Bietergemeinschaft/Arbeitsgemeinschaft muss der
Versicherungsschutz fur alle Mitglieder in voller Hohe bestehen. Hinweis: Es sind formlose
Eigenerklarungen ausreichend. In den beigefugten Vordrucken fur den Teilnahmeantrag sind
die entsprechenden Erklarungen enthalten. Bei Bietergemeinschaften/Arbeitsgemeinschaften
sind die entsprechenden Erklarungen durch jedes Mitglied der Bietergemeinschaft
beizubringen.

Kpimiplo: IMevikdg €TAO10G TCipog

Meprypar Tou Kpitnpiou emAoyng: Erklarung dber den Gesamtumsatz des Bewerbers in den
letzten drei abgeschlossenen Geschaftsjahren (2022, 2023, 2024). Hinweis: Bei
Bietergemeinschaften/Arbeitsgemeinschaften ist der Gesamtumsatz fur jedes Mitglied der
Bietergemeinschaft/Arbeitsgemeinschaft einzeln und fir die Bietergemeinschaft
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/Arbeitsgemeinschaft insgesamt darzustellen. Gleiches gilt in Bezug auf Umsatze anderer
Unternehmen, deren (wirtschaftliche und finanzielle) Leistungsfahigkeit im Wege der
Eignungsleihe berlcksichtigt werden soll.

Kpithpio: Méoog £mio1og apiBudg epyalopévwy

Mepiypaer) Tou kpiTnpiou emAoyng: Anzahl der in den letzten drei Geschéftsjahren (2023,
2024, 2025) jahresdurchschnittlich sowie aktuell im auftragsrelevanten Bereich
(Planungsleistungen) beschaftigten Personen, gegliedert nach: a) Geschéaftsfuhrer*innen /
Inhaber*innen b) Architekten*innen / Ingenieur*innen c) Zeichner*innen d) Sonstige
Mitarbeiter*innen Hinweis: Bei Bietergemeinschaften/Arbeitsgemeinschaften ist die
Personallbersicht fur jedes Mitglied der Bietergemeinschaft/Arbeitsgemeinschaft einzeln und
fur die Bietergemeinschaft/Arbeitsgemeinschaft insgesamt darzustellen.

Kpitpio: Ava@opég o€ KaBOPIOPEVES UTTNPETIES

Meprypagn Tou Kpitnpiou etmAoyng: Erfahrungsnachweis des Bewerbers (des/der Buros) in
Form der Benennung von Referenzprojekten innerhalb der letzten funf Jahre (ab 01.01.2021),
welche im Hinblick auf die Anforderungen an das vorliegende Projekt vergleichbar sind (Los 1:
Objektplanung, vorzugsweise Errichtung einer Schule als Erweiterungsbau / Los 2:
Fachplanung Technische Ausrustung HLS, vorzugsweise Errichtung einer Schule als
Erweiterungsbau / Los 3: Fachplanung Technische Ausrustung ELT, vorzugsweise Errichtung
einer Schule als Erweiterungsbau). Es sind mindestens drei Referenzprojekte zu benennen,
um die Mindestanforderungen zu erfillen. Es werden drei Referenzprojekte bei der Auswahl
der Bewerber berucksichtigt (vgl. Xl der Vergabeunterlagen). Wertbar sind nur innerhalb des
Referenzzeitraums abgeschlossene Referenzprojekte. Die Bauleistungen missen nach dem
01.01.2021 und spatestens vor dem Ablauf der Frist zur Abgabe des Teilnahmeantrags
abgenommen sein. Gegenstand des Auftrags miussen zudem die Planung und Realisierung
des Bauvorhabens gewesen sein (mindestens Leistungsphasen 3, 5, 6 und 8 des
Leistungsbilds der Objektplanung gemaf §§ 33 ff. HOAI (Los 1) bzw. der Technischen
Ausrustung gemal §§ 53 ff. HOAI (Los 2+3)). Im Rahmen der Benennung der
Referenzprojekte sind folgende Angaben notwendig: Los 1: - Auftraggeber (Name, Anschrift,
Ansprechpartner, Telefonnummer, E-Mail-Adresse) - Art der Malinahme (Erweiterungsbau,
Sanierung, Umbau, Neubau, Modernisierung) - Art der Nutzung (Schule Grundschule bis Sek
I, Schule ab Sek Il, sonstiges Bildungsgebaude, Sonstige) - Kurze Beschreibung des Projekts
- Honorarzone - Angabe der beauftragten Leistungen (Leistungsphasen) - Angabe der
erbrachten Leistungen (Leistungsphasen) innerhalb des Referenzzeitraums (ab 01.01.2021) -
Bauwerkskosten KG 300 + 400 (brutto) - Projektzeitraum (Beauftragung / Bauantrag /
Baubeginn / Abnahme) Los 2: - Auftraggeber (Name, Anschrift, Ansprechpartner,
Telefonnummer, E-Mail-Adresse) - Art der MalRnahme (Erweiterungsbau, Sanierung, Umbau,
Neubau, Modernisierung) - Art der Nutzung (Schulgebaude mit Mensa und Kuche,
Schulgebaude ohne Mensa, sonstiges Bildungsgebaude und Sonstige) - Kurze Beschreibung
des Projekts - Honorarzone - Angabe der beauftragten Leistungen (Leistungsphasen) -
Angabe der erbrachten Leistungen (Leistungsphasen) innerhalb des Referenzzeitraums (ab
01.01.2021) - Baukosten KG 400 (brutto) fur die HLS - Projektzeitraum (Beauftragung /
Bauantrag / Baubeginn / Abnahme) Los 3: - Auftraggeber (Name, Anschrift, Ansprechpartner,
Telefonnummer, E-Mail-Adresse) - Art der MalRnahme (Erweiterungsbau, Sanierung, Umbau,
Neubau, Modernisierung) - Art der Nutzung (Schulgebaude mit Mensa und Kiche,
Schulgebaude ohne Mensa, sonstiges Bildungsgebaude und Sonstige) - Kurze Beschreibung
des Projekts - Honorarzone - Angabe der beauftragten Leistungen (Leistungsphasen) -
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Angabe der erbrachten Leistungen (Leistungsphasen) innerhalb des Referenzzeitraums (ab
01.01.2021) - Baukosten KG 400 (brutto) fir die ELT - Projektzeitraum (Beauftragung /
Bauantrag / Baubeginn / Abnahme)

Ta kpiTpia Ba xpnoigoTroinBouyv yia TNV €TTIAOYK Twv UTTOWNn@iwv TTou 6a KAnBouv va
OUMMETAOYXOUV OTO BeUTEPO OTADIO TNG OIOBIKATIAG

21G0uIoN (uopIa, akpIBEG): 36,00

Kpitpio: NMocooTd utrepyoAaBiag

Mepiypar Tou kpitnpiou emAoyng: 1. Im Falle der Einbindung von Nachunternehmern ist eine
Erklarung zum vorgesehenen Nachunternehmereinsatz und zu Art und Umfang der
Teilleistungen vorzulegen. 2. Im Falle einer Eignungsleihe ist eine Verpflichtungserklarung der
Unternehmen, deren Kapazitaten fur den Nachweis der Eignung in Anspruch genommen
werden, vorzulegen, in der das Unternehmen erklart, dem Bewerber im Auftragsfall die
erforderlichen Mittel bzw. Leistungen zur Verfigung zu stellen.

NMAnpo@opieg OXETIKA e TO BeEUTEPO OTADIO O€ diadikaoia 800 oTadiwv:

EAGxioTog apiBudg uttown@iwy mmou 6a KAnBoUv va CUPPETAOXOUV OTO OEUTEPO OTABIO TNG
dladikaoiog: 3

H diadikaoia die¢dyeTal e S1ad0XIKES PATEIC. 2€ KABE PAOT), OPIOCUEVOI CUPUETEXOVTEG MTTOPET
Va OTTOKAEIOTOUV

5.1.10. Kpithpia avadeong
Kpitfpio:
Eidog: MoiétnTa
Ovopagia: Qualitat
Mepiypaen: Eine weitergehende Konkretisierung und Bekanntgabe der Unterkriterien erfolgt
mit der Aufforderung zur Angebotsabgabe an die ausgewahlten Bieter
Katnyopia Tou kpitnpiou avaBeong Bapog: Z1abuion (MopIa, akpIBEG)
ApIBuOG KpiTnpiou avaBeong: 70
Kpitpio:
Eidog: Tiun
Ovopaaia: Honorarangebot
Mepiypaon: Eine weitergehende Konkretisierung und Bekanntgabe der Unterkriterien erfolgt
mit der Aufforderung zur Angebotsabgabe an die ausgewahlten Bieter
Katnyopia Tou kpitnpiou avaBeong Bdapog: 21auion (uépia, akpIBEG)
ApIBuOGS KpiTnpiou avaBeong: 30

5.1.11. "Eyypa@a dnuociwv cupfdocswyv
MAWOOEG OTIG OTTOIEG Eival ETTION WG dIaBEoIpa Ta £yypaga NG dnudoiag cupPaong: yepuavika
AielBuvon Twv eyypapwy TnG dnuoaciag cuupaong: https://www.dtvp.de/Satellite/notice
/ICXP4Y6JM3MY/documents
Ad hoc diaulog emTIKoIVWViag:
Ovopaoia: Es wird ausdrucklich darauf hingewiesen, dass die Kommunikation in diesem
Vergabeverfahren ausschliellich Gber das elektronische Vergabeportal "Deutsches
Vergabeportal" (https://www.dtvp.de/Center) erfolgt.
URL: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/ CXP4Y6JM3MY

5.1.12. Opoi dnuociwv cuppdocewv
‘Opoi1 utroBOoARG:
HAekTPOVIKY) UTTOBOAR: YTTOXPEWTIKA
AiguBuvon yia uttoBoAn: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/ CXP4Y6JM3MY
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"AWOOEG OTIG OTTOIEG UTTOPOUV VA UTTOBANBOUV 01 TIPOCPOPEG 1 Ol AITHOEIG CUPUETOXNG:
YEPMAVIKG

HAEKTPOVIKOG KATAAOYOG: Agv eTTITPETTETAI

MapaAhayég: Agv eTITPETTETAI

O1 TTpooPEPOVTEG UTTOPOUV Va UTTORAAOUV TTEPICTOTEPEG ATTO Hia TIPOCQYOPEG: AgV ETTITPETTETAI
MpoBeouia TTapaAafng Twv airjoewy ocuppetoxng: 20/08/2026 11:00:00 (UTC+02:00) Qpa
AvaTtoAiknG EupwTrng, Bepivil wpa Kevtpikng Eupwtng

MAnpo@opieg TTou uITopoUV va cUUTTANPWOOUV HeTd TN AREN TG TTpoBecuiag uTTOBOANRG

Katd Tn SIAKPITIKA EUXEPEID TOU QYOPAOTH, OPICHEVA EyYPOPA OXETIKA PE TOV TTPOCQPEPOVTA
TTOU A€iTTouV PTTopoUV va uttoAnBouv apydTepa.

MpbdoBeTeg TANpoopics: Es gilt die Regelung des § 56 VgV: (1) Die
Interessensbestatigungen, Teilnahmeantrage und Angebote sind auf Vollstandigkeit und
fachliche Richtigkeit, Angebote zudem auf rechnerische Richtigkeit zu prifen. (2) Der
offentliche Auftraggeber kann den Bewerber oder Bieter unter Einhaltung der Grundsatze der
Transparenz und der Gleichbehandlung auffordern, fehlende, unvollstandige oder fehlerhafte
unternehmensbezogene Unterlagen, insbesondere Eigenerklarungen, Angaben,
Bescheinigungen oder sonstige Nachweise, nachzureichen, zu vervollstandigen oder zu
korrigieren, oder fehlende oder unvollstandige leistungsbezogene Unterlagen nachzureichen
oder zu vervollstandigen. Der 6ffentliche Auftraggeber ist berechtigt, in der
Auftragsbekanntmachung oder den Vergabeunterlagen festzulegen, dass er keine Unterlagen
nachfordern wird. (3) Die Nachforderung von leistungsbezogenen Unterlagen, die die
Wirtschaftlichkeitsbewertung der Angebote anhand der Zuschlagskriterien betreffen, ist
ausgeschlossen. Dies gilt nicht fir Preisangaben, wenn es sich um unwesentliche
Einzelpositionen handelt, deren Einzelpreise den Gesamtpreis nicht verandern oder die
Wertungsreihenfolge und den Wettbewerb nicht beeintrachtigen. (4) Die Unterlagen sind vom
Bewerber oder Bieter nach Aufforderung durch den 6ffentlichen Auftraggeber innerhalb einer
von diesem festzulegenden angemessenen, nach dem Kalender bestimmten Frist vorzulegen.
‘Opol Tng oupuBaong:

H oUuBaon mpétmel va ekTeAEiTal 0TO TTAQICIO TTPOYPAUUATWY TTPOCTATEUONEVNG ATTAOXOANONG:
Oxi

Opol oxeTIKA pe TNV ekTéAeon TG oUpPBaong: 1. Erklarung zu Russland-Sanktionen gemaf
Artikel 5k Absatz 1 der Verordnung (EU) Nr. 833/2014 in der Fassung des Art. 1 Ziff. 15 der
Verordnung (EU) 2022/1269 des Rates vom 21. Juli 2022. 2. Im Falle der Bewerbung als
Bietergemeinschaft/Arbeitsgemeinschaft, Angabe samtlicher Mitglieder der Bietergemeinschaft
/Arbeitsgemeinschaft mit Namen, Anschrift, Ansprechpartner mit Telefon-/Faxnummer und E-
Mail-Adresse. 2. Im Falle der Bewerbung als Bietergemeinschaft/Arbeitsgemeinschaft ist mit
dem Teilnahmeantrag eine von samtlichen Mitgliedern unterzeichnete
Bietergemeinschaftserklarung vorzulegen, a) in der die Bildung einer Arbeitsgemeinschaft im
Auftragsfall erklart wird, b) in der alle Mitglieder aufgefihrt sind und in der die*der fur die
Durchfuhrung des Vertrages bevollmachtigte Vertreter*in bezeichnet ist, c) dass die*der
bevollmachtigte Vertreter*in die Mitglieder gegenliber dem Auftraggeber rechtsverbindlich
vertritt, d) dass alle Mitglieder als Gesamtschuldner haften.

HAekTpOVIKN TIHOAGYNnON: EmiTpéTTeTal

Oa xpnoipoTroinBei NAEKTPOVIKA TTapayyeAia: oxl

Oa xpnoipoTroinBei NAEKTPOVIKA TTANPWUI: OXI

5.1.15. Texvikég
Zupowvia-TAaioio:
Kapia oupgwvia-rAaiolo
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MAnpo@opieg OXETIKA ME TO SUVAUIKO OUCTNUA AYOPWV:
Kavéva duvapiké oUuoTnua ayopwy

5.1.16. Mepaitépw TTANpoOPopicg, diauecoAdBnon Kal TTPoOCPUYNH
Opyaviopog Tpoo@uyng: Vergabekammer Niedersachsen beim Niedersachsischen
Ministerium fur Wirtschaft, Verkehr und Bauen
MAnpo@opieg oxeTIKA WE TIG TTPoBeouieg eTTavetETaong: Bewerber/Bieter haben Verstolie
gegen Vergabevorschriften unter Beachtung der Regelungen in § 160 Abs. 3 GWB zu rugen.
Ein Nachprifungsantrag ist nach § 160 Abs. 3 GWB unzulassig, soweit 1. der Antragsteller
den geltend gemachten Verstol3 gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des
Nachprufungsantrags erkannt und gegentber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von
zehn Kalendertagen gerugt hat; der Ablauf der Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberuhrt, 2.
VerstdRe gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht
spatestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder
zur Angebotsabgabe gegenlber dem Auftraggeber gerligt werden, 3. Verstdlie gegen
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spatestens bis
zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegentber dem Auftraggeber
gerugt werden, 4. mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers,
einer Ruge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind.
Opyaviopog TTapoxns TTPOCOETWY TTANPOPOPIWYV OXETIKA PE TN dladikaoia dnuoaciwv
ouppBacewv: bbt Rechts- und Steuerkanzlei
Opyaviopog TTapOXNG TTEPICOOTEPWY TTANPOPOPIWYV TWV dIAdIKACIWY TTPOCPUYAG:
Vergabekammer Niedersachsen beim Niedersachsischen Ministerium fir Wirtschaft, Verkehr
und Bauen
Opyaviopog TmapaAaBig airioewy cuppeToxng: Stadt Wunstorf

5.1. MapTida: LOT-0002
TitAog: Fachplanung Technische Ausrtistung HLS
Mepiypaen: Gegenstand des Auftrags sind die Planungsleistungen der - Objektplanung fur
Gebaude und Innenraume (Los 1), - Fachplanung der Technischen Ausristung - Heizung
/Luftung/Sanitar (HLS) (Los 2), - Fachplanung der Technischen Ausrustung - Elektrotechnik
(ELT) (Los 3). Es erfolgt eine Aufteilung der Planungsleistungen in 3 Lose. Eine Bewerbung ist
auf nur ein Los wie auch auf mehrere/alle Lose zulassig. Die weiteren erforderlichen
Planungsleistungen der Tragwerksplanung werden in einem nachgelagerten Verfahren
gesondert ausgeschrieben. Los 1: Planungsleistungen fur folgende Leistungsbilder der HOAI:
- Objektplanung Gebaude und Innenraume (§§ 33 ff. HOAI), Leistungsphasen 1 bis 9 Los 2:
Planungsleistungen flr folgende Leistungsbilder der HOAI: - Technische Ausrustung HLS (§§
53 ff. HOAI), Leistungsphasen 1 bis 9, fur: o Anlagengruppe 1 (Abwasser- und Wasseranlagen
exkl. Gasanlagen) o Anlagengruppe 2 (Warmeversorgungsanlagen) o Anlagengruppe 3
(Lufttechnische Anlagen) o Anlagengruppe 7 (Nutzungsspezifische oder verfahrenstechnische
Anlagen) o Anlagengruppe 8 (Gebaudeautomation fur HLS inkl. Zusammenfihren von Los 3 -
ELT) Los 3: Planungsleistungen fir folgende Leistungsbilder der HOAI: - Technische
Ausrustung ELT (§§ 53 ff. HOAI), Leistungsphasen 1 bis 9, fur: o Anlagengruppe 4
(Starkstromanlagen) o Anlagengruppe 5 (Fernmelde- und informationstechnische Anlagen) o
Anlagengruppe 6 (Forderanlagen) o Anlagengruppe 8 (Gebaudeautomation fur ELT) Der
Auftraggeber beauftragt zunachst nur die Leistungsphasen 1 bis 4 gemafl HOAI und behalt
sich vor, die weiteren Leistungsphasen im Einzelnen oder im Ganzen weiter zu beauftragen.
Es besteht kein Anspruch auf weitere Beauftragung, noch kdnnen daraus sonstige vertragliche
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Verpflichtungen fur den Auftraggeber entstehen. Der Auftragnehmer ist im Falle des Abrufs
verpflichtet, die Leistungen, ggfs. auch stufenweise bzw. im Einzelnen oder im Ganzen, zu
erbringen.

EowTepikd avayvwpioTiko: 2

5.1.1. ZKomog
Xapaktipag TnG oupPaong: YTnpeaoieg
Kopia tagivéunon (cpv): 71000000 YTrnpeoieg ApXITEKTOVIKIG, KATAOKEUOOTIKWYV EPYWV, YWV
TTONITIKOU PNXavIKoU Kal eTTiBAEWNS
EmiAoyég:
Mepiypaen Twv emAoywv: Der Auftraggeber beauftragt zunachst nur die Leistungsphasen 1
bis 4 gemal HOAI und behalt sich vor, die weiteren Leistungsphasen im Einzelnen oder im
Ganzen weiter zu beauftragen. Es besteht kein Anspruch auf weitere Beauftragung, noch
kénnen daraus sonstige vertragliche Verpflichtungen fir den Auftraggeber entstehen. Der
Auftragnehmer ist im Falle des Abrufs verpflichtet, die Leistungen, ggfs. auch stufenweise
bzw. im Einzelnen oder im Ganzen, zu erbringen.

5.1.2. Toémrog ekTéAeong
Taxudpoulkr} dieuBuvon: Sudstrale 1
MoAn: Wunstorf
TayxudpouIKOg Kwdikag: 31515
YTmodiaipeon xwpag (NUTS): Region Hannover (DE929)
Xwpa: Meppavia

5.1.2. Toémog ekTéAeong
Tayudpopikn dievBuvon: Klosterstralle 24
MéAN: Wunstorf
TaxudpouIkog Kwdikag: 31515
YTmodiaipeon xwpag (NUTS): Region Hannover (DE929)
Xwpa: Mepuavia

5.1.3. EKTIpWMEVN SidpKEIa
AAAn didpkela: AyvwoTog

5.1.6. Tlevikég TTAnpoOYoOpiEg
Kat’ atroKAEIOTIKOTNTO CUUHETOXN:
Aev TTAPOXWEEITAI CUPPETOXN.
MpétTel va ava@EpovTal TO OVOUATA KAl T ETTAYYEAUATIKG TTPOCOVTA TOU TTPOCWTTIKOU OTO
oT1Toio £X€I avaTedei n eKTEAEON TNG ocUUPBaoNG: ATTaiTNON TG TTPOCPOPASG
‘Epyo dnuéoiwv cupBdocwy 1Tou dev XpnuatodoTeital atrd Ta Tapeia Tng EE
H dnudoia oupBacn KaAUTITETAI ATTO TN CUPPWVIa yia TIG dnuooieg oupBdocig (ZAZ): val
H ev Adyw ouppaon givail etTiong KatdAANAn yia TiIg IKPES Kal peaaieg emxeiprnoeic (MME): vai
MpbdoBeTeg TANPoYopics: #Besonders auch geeignet fur:freelance#, #Besonders auch
geeignet fur:selbst#, #Besonders auch geeignet fur:startup#, #Besonders auch geeignet fur:
other-sme# Nebenangebote/Anderungsvorschlage sind nicht zugelassen.

5.1.7. Zrpatnyikég dSnuooieg cupPaoEIg
2TOXO0G TwV OTPATNYIKWY dnuociwy cuupfaocewv: Kauia otpatnyikr dnuocia cuupacn

5.1.9. Kpitipia emiAoyng
Mnyég Twv KpITnpiwv etmAoynig: MNMpokrpuén
Kpitipio: ETrayyeApaTikr) ac@dAion amolnuiwong yia eTTayyEAPATIKOUG KIVOUVOUG
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Meprypar Tou kpitnpiou emAoyng: Erklarung tber das Bestehen einer Haftpflichtversicherung
oder Abschluss einer entsprechenden Haftpflichtversicherung im Auftragsfall mit folgenden
Haftungssummen: Los 1: - mindestens 5,0 Mio. EUR fur Personenschaden - mindestens 5,0
Mio. EUR fur Sach- und Vermégensschaden. Los 2+3: - mindestens 2,0 Mio. EUR flr
Personenschaden - mindestens 2,0 Mio. EUR fur Sach- und Vermdgensschaden. Die
Ersatzleistung der Versicherung muss mindestens das Zweifache der o. g. Deckungssummen
pro Jahr betragen. Bei einer Bietergemeinschaft/Arbeitsgemeinschaft muss der
Versicherungsschutz fur alle Mitglieder in voller Hohe bestehen. Hinweis: Es sind formlose
Eigenerklarungen ausreichend. In den beigefugten Vordrucken fur den Teilnahmeantrag sind
die entsprechenden Erklarungen enthalten. Bei Bietergemeinschaften/Arbeitsgemeinschaften
sind die entsprechenden Erklarungen durch jedes Mitglied der Bietergemeinschaft
beizubringen.

Kpitpio: ["evikog €TA010G TCipog

Meprypar Tou Kpitnpiou emAoyng: Erklarung dber den Gesamtumsatz des Bewerbers in den
letzten drei abgeschlossenen Geschaftsjahren (2022, 2023, 2024). Hinweis: Bei
Bietergemeinschaften/Arbeitsgemeinschaften ist der Gesamtumsatz fur jedes Mitglied der
Bietergemeinschaft/Arbeitsgemeinschaft einzeln und fur die Bietergemeinschaft
/Arbeitsgemeinschaft insgesamt darzustellen. Gleiches gilt in Bezug auf Umsatze anderer
Unternehmen, deren (wirtschaftliche und finanzielle) Leistungsfahigkeit im Wege der
Eignungsleihe berucksichtigt werden soll.

Kpithpio: Méoog £1io1og apiBudg epyalopévwy

Mepiypaer) Tou kpiTnpiou emmAoynG: Anzahl der in den letzten drei Geschéftsjahren (2023,
2024, 2025) jahresdurchschnittlich sowie aktuell im auftragsrelevanten Bereich
(Planungsleistungen) beschaftigten Personen, gegliedert nach: a) Geschéaftsfuhrer*innen /
Inhaber*innen b) Architekten*innen / Ingenieur*innen c) Zeichner*innen d) Sonstige
Mitarbeiter*innen Hinweis: Bei Bietergemeinschaften/Arbeitsgemeinschaften ist die
Personallbersicht fur jedes Mitglied der Bietergemeinschaft/Arbeitsgemeinschaft einzeln und
fur die Bietergemeinschaft/Arbeitsgemeinschaft insgesamt darzustellen.

Kpitpio: Ava@opég o€ KaBOoPIOPEVES UTTNPETIES

Mepiypan Tou Kpitnpiou emAoyng: Erfahrungsnachweis des Bewerbers (des/der Buros) in
Form der Benennung von Referenzprojekten innerhalb der letzten funf Jahre (ab 01.01.2021),
welche im Hinblick auf die Anforderungen an das vorliegende Projekt vergleichbar sind (Los 1:
Objektplanung, vorzugsweise Errichtung einer Schule als Erweiterungsbau / Los 2:
Fachplanung Technische Ausrustung HLS, vorzugsweise Errichtung einer Schule als
Erweiterungsbau / Los 3: Fachplanung Technische Ausrustung ELT, vorzugsweise Errichtung
einer Schule als Erweiterungsbau). Es sind mindestens drei Referenzprojekte zu benennen,
um die Mindestanforderungen zu erfillen. Es werden drei Referenzprojekte bei der Auswahl
der Bewerber berucksichtigt (vgl. Xl der Vergabeunterlagen). Wertbar sind nur innerhalb des
Referenzzeitraums abgeschlossene Referenzprojekte. Die Bauleistungen missen nach dem
01.01.2021 und spatestens vor dem Ablauf der Frist zur Abgabe des Teilnahmeantrags
abgenommen sein. Gegenstand des Auftrags mussen zudem die Planung und Realisierung
des Bauvorhabens gewesen sein (mindestens Leistungsphasen 3, 5, 6 und 8 des
Leistungsbilds der Objektplanung gemaf §§ 33 ff. HOAI (Los 1) bzw. der Technischen
Ausrustung gemal §§ 53 ff. HOAI (Los 2+3)). Im Rahmen der Benennung der
Referenzprojekte sind folgende Angaben notwendig: Los 1: - Auftraggeber (Name, Anschrift,
Ansprechpartner, Telefonnummer, E-Mail-Adresse) - Art der Malinahme (Erweiterungsbau,
Sanierung, Umbau, Neubau, Modernisierung) - Art der Nutzung (Schule Grundschule bis Sek
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I, Schule ab Sek Il, sonstiges Bildungsgebaude, Sonstige) - Kurze Beschreibung des Projekts
- Honorarzone - Angabe der beauftragten Leistungen (Leistungsphasen) - Angabe der
erbrachten Leistungen (Leistungsphasen) innerhalb des Referenzzeitraums (ab 01.01.2021) -
Bauwerkskosten KG 300 + 400 (brutto) - Projektzeitraum (Beauftragung / Bauantrag /
Baubeginn / Abnahme) Los 2: - Auftraggeber (Name, Anschrift, Ansprechpartner,
Telefonnummer, E-Mail-Adresse) - Art der MalRnahme (Erweiterungsbau, Sanierung, Umbau,
Neubau, Modernisierung) - Art der Nutzung (Schulgebaude mit Mensa und Kuche,
Schulgebaude ohne Mensa, sonstiges Bildungsgebaude und Sonstige) - Kurze Beschreibung
des Projekts - Honorarzone - Angabe der beauftragten Leistungen (Leistungsphasen) -
Angabe der erbrachten Leistungen (Leistungsphasen) innerhalb des Referenzzeitraums (ab
01.01.2021) - Baukosten KG 400 (brutto) fur die HLS - Projektzeitraum (Beauftragung /
Bauantrag / Baubeginn / Abnahme) Los 3: - Auftraggeber (Name, Anschrift, Ansprechpartner,
Telefonnummer, E-Mail-Adresse) - Art der MalRnahme (Erweiterungsbau, Sanierung, Umbau,
Neubau, Modernisierung) - Art der Nutzung (Schulgebaude mit Mensa und Kiche,
Schulgebaude ohne Mensa, sonstiges Bildungsgebaude und Sonstige) - Kurze Beschreibung
des Projekts - Honorarzone - Angabe der beauftragten Leistungen (Leistungsphasen) -
Angabe der erbrachten Leistungen (Leistungsphasen) innerhalb des Referenzzeitraums (ab
01.01.2021) - Baukosten KG 400 (brutto) fir die ELT - Projektzeitraum (Beauftragung /
Bauantrag / Baubeginn / Abnahme)

Ta kpiTpia Ba xpnoigoTroinBouyv yia TNV €TTIAOYK Twv uTToWn@iwv TTou 6a KAnBouv va
OUMMETAOYXOUV OTO BeUTEPO OTADIO TNG OIOBIKATIAG

21G0uIoN (uopIa, akpIBEG): 36,00

Kpitpio: NMocooTd utrepyoAaBiag

Mepiypar Tou kpitnpiou emAoynig: 1. Im Falle der Einbindung von Nachunternehmern ist eine
Erklarung zum vorgesehenen Nachunternehmereinsatz und zu Art und Umfang der
Teilleistungen vorzulegen. 2. Im Falle einer Eignungsleihe ist eine Verpflichtungserklarung der
Unternehmen, deren Kapazitaten fur den Nachweis der Eignung in Anspruch genommen
werden, vorzulegen, in der das Unternehmen erklart, dem Bewerber im Auftragsfall die
erforderlichen Mittel bzw. Leistungen zur Verfigung zu stellen.

NMAnpo@opieg OXETIKA pE TO BeUTEPO OTADIO O€ diadikaoia 800 oTadiwv:

EAGxioTog apiBudg uttown@iwy tmou 6a KANBoUvV va CUPPETAOXOUV OTO OEUTEPO OTADIO TNG
dladikaciog: 3

H diadikaoia diEdyeTal oe S1000XIKES PATEIC. 2€ KABE PAOT), OPIOCUEVOI CUPUETEXOVTEG NTTOPET
Va OTTOKAEIOTOUV

5.1.10. Kpithpia avadeong
Kpitfpio:
Eidog: MoiétnTa
Ovouaoia: Qualitat
Mepiypaen: Eine weitergehende Konkretisierung und Bekanntgabe der Unterkriterien erfolgt
mit der Aufforderung zur Angebotsabgabe an die ausgewahlten Bieter
Katnyopia Tou kpitnpiou avaBeong Bapog: Z1abuion (MopIa, akpIBEG)
ApIBuOG KpiTnpiou avaBeong: 70
Kpitpio:
Eidog: Tiun
Ovouaaia: Honorarangebot
Mepiypan: Eine weitergehende Konkretisierung und Bekanntgabe der Unterkriterien erfolgt
mit der Aufforderung zur Angebotsabgabe an die ausgewahlten Bieter
Katnyopia tou kpitnpiou avaBeong Bdapog: 21abuion (uépia, akpIBEG)
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ApiBudg kpitnpiou avabeong: 30

5.1.11. 'Eyypa@a dnuociwv cupfdoswyv
MAWOOEG OTIG OTTOIEG €ival €TTIONUWG dIaBEoIpa Ta £yypaga NG dnudoiag oupPaong: yepuavika
AleBuvon Twv gyypagwy Tng dnudoiag ouupaong: hitps://www.dtvp.de/Satellite/notice
/CXP4Y6JM3MY/documents
Ad hoc diauAog emTikoIvwyviag:
Ovopaoia: Es wird ausdrucklich darauf hingewiesen, dass die Kommunikation in diesem
Vergabeverfahren ausschlielich Gber das elektronische Vergabeportal "Deutsches
Vergabeportal" (https://www.dtvp.de/Center) erfolgt.
URL: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y6JM3MY

5.1.12. Opoil dnuociwv cuppdoewyv
‘Opol1 uttoBoARg:
HAeKTpOVIKT) UTTOBOAN: YTTOXPEWTIKN
AieuBuvon yia uttoBoAn: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/ CXP4Y6JM3MY
"AWOOEG OTIG OTTOIEG PUTTOPOUV Va UTTORANBOUV 01 TTPOCPOPEG 1 Ol AITFAOEIG CUPUETOXNG:
YEPHAVIKG
HAeKTPOVIKOG KATAAOYOG: Agv €TTITRETTETAI
MapaAAayég: Aev emTpETTETAI
O1 Tpoo@EéPOoVTEG UTTOPOUV Va UTTORAAOUV TTEPICTOTEPES ATTO [ia TIPOCQYOPEG: AEV ETTITPETTETAI
MpoBeoyia TTapaAafng Twv aimjocwy cuppetoxng: 20/08/2026 11:00:00 (UTC+02:00) Qpa
AvatoAikn¢ EupwTng, Bepiviy wpa Kevtpikrig Eupwtng
MAnpo@opieg TTou uITopPouUV va CUUTTANPWOOUV HeTd TN AREN TG TTpoBecuiag uTTOBOANRG

Katd Tn SIAKPITIKA EUXEPEIQ TOU AYOPAOTH, OPICHEVA EyYPOPA OXETIKA PE TOV TTPOCPEPOVTA
TTOoU AgiTrouv PTTopoUV va uttoANBoUV apyoTepa.

Mpdobeteg TANPogopicg: Es gilt die Regelung des § 56 VgV: (1) Die
Interessensbestatigungen, Teilnahmeantrage und Angebote sind auf Vollstandigkeit und
fachliche Richtigkeit, Angebote zudem auf rechnerische Richtigkeit zu prifen. (2) Der
offentliche Auftraggeber kann den Bewerber oder Bieter unter Einhaltung der Grundsatze der
Transparenz und der Gleichbehandlung auffordern, fehlende, unvollstandige oder fehlerhafte
unternehmensbezogene Unterlagen, insbesondere Eigenerklarungen, Angaben,
Bescheinigungen oder sonstige Nachweise, nachzureichen, zu vervollstandigen oder zu
korrigieren, oder fehlende oder unvollstandige leistungsbezogene Unterlagen nachzureichen
oder zu vervollstandigen. Der 6ffentliche Auftraggeber ist berechtigt, in der
Auftragsbekanntmachung oder den Vergabeunterlagen festzulegen, dass er keine Unterlagen
nachfordern wird. (3) Die Nachforderung von leistungsbezogenen Unterlagen, die die
Wirtschaftlichkeitsbewertung der Angebote anhand der Zuschlagskriterien betreffen, ist
ausgeschlossen. Dies gilt nicht flr Preisangaben, wenn es sich um unwesentliche
Einzelpositionen handelt, deren Einzelpreise den Gesamtpreis nicht verandern oder die
Wertungsreihenfolge und den Wettbewerb nicht beeintrachtigen. (4) Die Unterlagen sind vom
Bewerber oder Bieter nach Aufforderung durch den 6ffentlichen Auftraggeber innerhalb einer
von diesem festzulegenden angemessenen, nach dem Kalender bestimmten Frist vorzulegen.
‘Opol TnG ouupaong:

H oUuuBaon TTpETrel va ekTEAEITAI OTO TTAQICIO TTPOYPOUUATWY TTPOCTATEUONEVNG ATTAOXOANONG:
Oxi

Opol oxeTIKG pe TNV ekTéAeon TNG oupPBaong: 1. Erklarung zu Russland-Sanktionen gemaf}
Artikel 5k Absatz 1 der Verordnung (EU) Nr. 833/2014 in der Fassung des Art. 1 Ziff. 15 der
Verordnung (EU) 2022/1269 des Rates vom 21. Juli 2022. 2. Im Falle der Bewerbung als
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Bietergemeinschaft/Arbeitsgemeinschaft, Angabe samtlicher Mitglieder der Bietergemeinschaft
/Arbeitsgemeinschaft mit Namen, Anschrift, Ansprechpartner mit Telefon-/Faxnummer und E-
Mail-Adresse. 2. Im Falle der Bewerbung als Bietergemeinschaft/Arbeitsgemeinschaft ist mit
dem Teilnahmeantrag eine von samtlichen Mitgliedern unterzeichnete
Bietergemeinschaftserklarung vorzulegen, a) in der die Bildung einer Arbeitsgemeinschaft im
Auftragsfall erklart wird, b) in der alle Mitglieder aufgefihrt sind und in der die*der fur die
Durchfuhrung des Vertrages bevollmachtigte Vertreter*in bezeichnet ist, c) dass die*der
bevollmachtigte Vertreter*in die Mitglieder gegenlber dem Auftraggeber rechtsverbindlich
vertritt, d) dass alle Mitglieder als Gesamtschuldner haften.

HAekTpOVIKN TIHOAGYNON: EmiTpéTTeTal

Oa xpnoipoTroinBei NAEKTPOVIKA TTapayyeAia: oxl

Oa xpnoipoTroinBei NAEKTPOVIKA TTANPWUI: OXI

5.1.15. Texvikég
Zupowvia-TAaioio:
Kauia cup@wvia-TTAaiocio
NMAnpo@opieg OXETIKA PE TO SUVAMIKO CUOTNHA OYOPWV:
Kavéva duvapikd ouoTnua ayopwyv

5.1.16. Mepaitépw TTANpOoPopicg, diapecoAdBnon Kal TTPpoocPuUYNR
Opyaviopog Tpoo@uyng: Vergabekammer Niedersachsen beim Niedersachsischen
Ministerium far Wirtschaft, Verkehr und Bauen
MAnpo@opiec oxeTIKA e TIG TTpoBeouieg eTTaveCETaong: Bewerber/Bieter haben Verstolie
gegen Vergabevorschriften unter Beachtung der Regelungen in § 160 Abs. 3 GWB zu rugen.
Ein Nachprifungsantrag ist nach § 160 Abs. 3 GWB unzulassig, soweit 1. der Antragsteller
den geltend gemachten Verstol gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des
Nachprufungsantrags erkannt und gegentber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von
zehn Kalendertagen gerugt hat; der Ablauf der Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberahrt, 2.
VerstolRe gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht
spatestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder
zur Angebotsabgabe gegenliber dem Auftraggeber gerligt werden, 3. Verstdlie gegen
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spatestens bis
zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegentber dem Auftraggeber
gerugt werden, 4. mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers,
einer Rlge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind.
Opyaviopog TTapoxns TTPOCOETWY TTANPOPOPIWYV OXETIKA PE TN diadikaoia dnuoaciwv
ouppBacewv: bbt Rechts- und Steuerkanzlei
OpyavioPog TTaPOXNG TTEPICOOTEPWY TTANPOPOPIWYV TWV dIAdIKACIWY TTPOCPUYAG:
Vergabekammer Niedersachsen beim Niedersachsischen Ministerium fir Wirtschaft, Verkehr
und Bauen
Opyaviopog TTapaAaBig airfoewy cuppeToxng: Stadt Wunstorf

5.1. NMapTida: LOT-0003
TitAog: Fachplanung Technische Ausrustung ELT
Mepiypan: Gegenstand des Auftrags sind die Planungsleistungen der - Objektplanung fir
Gebaude und Innenrdume (Los 1), - Fachplanung der Technischen Ausrustung - Heizung
/Luftung/Sanitar (HLS) (Los 2), - Fachplanung der Technischen Ausristung - Elektrotechnik
(ELT) (Los 3). Es erfolgt eine Aufteilung der Planungsleistungen in 3 Lose. Eine Bewerbung ist
auf nur ein Los wie auch auf mehrere/alle Lose zulassig. Die weiteren erforderlichen
Planungsleistungen der Tragwerksplanung werden in einem nachgelagerten Verfahren
gesondert ausgeschrieben. Los 1: Planungsleistungen fur folgende Leistungsbilder der HOAI:
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- Objektplanung Gebaude und Innenraume (§§ 33 ff. HOAI), Leistungsphasen 1 bis 9 Los 2:
Planungsleistungen flr folgende Leistungsbilder der HOAI: - Technische Ausrustung HLS (§§
53 ff. HOAI), Leistungsphasen 1 bis 9, fur: o Anlagengruppe 1 (Abwasser- und Wasseranlagen
exkl. Gasanlagen) o Anlagengruppe 2 (Warmeversorgungsanlagen) o Anlagengruppe 3
(Lufttechnische Anlagen) o Anlagengruppe 7 (Nutzungsspezifische oder verfahrenstechnische
Anlagen) o Anlagengruppe 8 (Gebaudeautomation fur HLS inkl. Zusammenfihren von Los 3 -
ELT) Los 3: Planungsleistungen fur folgende Leistungsbilder der HOAI: - Technische
Ausrustung ELT (§§ 53 ff. HOAI), Leistungsphasen 1 bis 9, fur: o Anlagengruppe 4
(Starkstromanlagen) o Anlagengruppe 5 (Fernmelde- und informationstechnische Anlagen) o
Anlagengruppe 6 (Forderanlagen) o Anlagengruppe 8 (Gebaudeautomation flr ELT) Der
Auftraggeber beauftragt zunachst nur die Leistungsphasen 1 bis 4 gemafl HOAI und behalt
sich vor, die weiteren Leistungsphasen im Einzelnen oder im Ganzen weiter zu beauftragen.
Es besteht kein Anspruch auf weitere Beauftragung, noch kdnnen daraus sonstige vertragliche
Verpflichtungen fur den Auftraggeber entstehen. Der Auftragnehmer ist im Falle des Abrufs
verpflichtet, die Leistungen, ggfs. auch stufenweise bzw. im Einzelnen oder im Ganzen, zu
erbringen.

EowTtepikd avayvwpioTIKO: 3

5.1.1. ZKomrég
XapakTpag TNG oUpPaong: YTInpeoieg
Kdpia tagivounon (cpv): 71000000 YTrnpeaieg apxITEKTOVIKIG, KATAOKEUOOTIKWYV £EPYWV, £PYWV
TTOAITIKOU pnxavikoU Kai eTTiBAEWNng
EmiAoyég:
Mepiypaen Twv emmAoywv: Der Auftraggeber beauftragt zunachst nur die Leistungsphasen 1
bis 4 gemafl HOAI und behalt sich vor, die weiteren Leistungsphasen im Einzelnen oder im
Ganzen weiter zu beauftragen. Es besteht kein Anspruch auf weitere Beauftragung, noch
kénnen daraus sonstige vertragliche Verpflichtungen fur den Auftraggeber entstehen. Der
Auftragnehmer ist im Falle des Abrufs verpflichtet, die Leistungen, ggfs. auch stufenweise
bzw. im Einzelnen oder im Ganzen, zu erbringen.

5.1.2. Tomog ekTéAeong
Tayudpopikn dielBuvon: Siudstralie 1
MéAN: Wunstorf
TaxudpouIkog Kwdikag: 31515
YTmrodiaipean xwpag (NUTS): Region Hannover (DE929)
Xwpa: Mepuavia

5.1.2. Toémrog ekTéAeong
Taxudpouikr dicuBuvon: Klosterstralie 24
MoAn: Wunstorf
TayxudpouIKOG KwdIkag: 31515
YTmrodiaipeon xwpag (NUTS): Region Hannover (DE929)
Xwpa: Mepuavia

5.1.3. EkTIpwpevVN SidpKela
AANAN diapkela: AyvwoTog

5.1.6. Tevikég TTAnpo@opieg
KaTt’ atroKA€IOTIKOTNTO OUUHETOXNA:
Agev TTAPOXWPEITAI CUPHPETOXN.
MpétTel va ava@EpovTal TO OVOUATA KAl T ETTAYYEAUATIKG TTPOCOVTA TOU TTPOCWTTIKOU OTO
oTT0i0 £X€I avaTeDei n eKTEAEON TNG oUuPBaoNnG: ATTaiTnon TS TTPOCPOPAC
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‘Epyo dnpooiwv cupBacewy TTou dev xpnuatodoTeital ammo Ta Taueia Tng EE

H dnudaoia oupBacn KaAUTITETAI ATTO TN CUMPWVIa yia TIG dnuoaieg oupBdoclg (ZAX): val

H ev Adoyw ouppaon civail emTiong KatdAANAn yia TG HIKPES Kal peoaicg emxeipnoeig (MME): vai
MpdoBeTeg TANPoYopics: #Besonders auch geeignet fur:freelance#, #Besonders auch
geeignet fur:selbst#, #Besonders auch geeignet fur:startup#, #Besonders auch geeignet fur:
other-sme# Nebenangebote/Anderungsvorschlage sind nicht zugelassen.

5.1.7. Zrpartnyikég dSnuooieg cuppaoElg
216X0G TWV OTPATNYIKWY dnuociwv cupBacewv: Kauia atpatnyikr) dnudéoia cupBaon

5.1.9. Kpitpia €mAoyng
Mnyég Twv KpiITnpiwv emAoyng: MNMpokrpuén
Kpimiplo: ETrayyeApaTtiki ac@AaAion ammolnuiwong yia eTTayyEAPATIKOUG KIVOUVOUG
Mepiypan Tou Kpitnpiou emAoyng: Erklarung Gber das Bestehen einer Haftpflichtversicherung
oder Abschluss einer entsprechenden Haftpflichtversicherung im Auftragsfall mit folgenden
Haftungssummen: Los 1: - mindestens 5,0 Mio. EUR fur Personenschaden - mindestens 5,0
Mio. EUR fur Sach- und Vermégensschaden. Los 2+3: - mindestens 2,0 Mio. EUR flr
Personenschaden - mindestens 2,0 Mio. EUR fur Sach- und Vermdgensschaden. Die
Ersatzleistung der Versicherung muss mindestens das Zweifache der o. g. Deckungssummen
pro Jahr betragen. Bei einer Bietergemeinschaft/Arbeitsgemeinschaft muss der
Versicherungsschutz fur alle Mitglieder in voller Hohe bestehen. Hinweis: Es sind formlose
Eigenerklarungen ausreichend. In den beigefugten Vordrucken fur den Teilnahmeantrag sind
die entsprechenden Erklarungen enthalten. Bei Bietergemeinschaften/Arbeitsgemeinschaften
sind die entsprechenden Erklarungen durch jedes Mitglied der Bietergemeinschaft
beizubringen.

Kpimiplo: IMevikdg €TAO10G TCipOog

Mepiypar Tou Kpitnpiou emAoyng: Erklarung dber den Gesamtumsatz des Bewerbers in den
letzten drei abgeschlossenen Geschaftsjahren (2022, 2023, 2024). Hinweis: Bei
Bietergemeinschaften/Arbeitsgemeinschaften ist der Gesamtumsatz fur jedes Mitglied der
Bietergemeinschaft/Arbeitsgemeinschaft einzeln und fir die Bietergemeinschaft
/Arbeitsgemeinschaft insgesamt darzustellen. Gleiches gilt in Bezug auf Umséatze anderer
Unternehmen, deren (wirtschaftliche und finanzielle) Leistungsfahigkeit im Wege der
Eignungsleihe berucksichtigt werden soll.

Kpithpio: Méoog £1io10g apiBudg epyalopévwy

Mepiypar Tou Kpitnpiou €mAoyns: Anzahl der in den letzten drei Geschaftsjahren (2023,
2024, 2025) jahresdurchschnittlich sowie aktuell im auftragsrelevanten Bereich
(Planungsleistungen) beschaftigten Personen, gegliedert nach: a) Geschaftsfliihrer‘innen /
Inhaber*innen b) Architekten*innen / Ingenieur*innen c) Zeichner*innen d) Sonstige
Mitarbeiter*innen Hinweis: Bei Bietergemeinschaften/Arbeitsgemeinschaften ist die
Personallbersicht fur jedes Mitglied der Bietergemeinschaft/Arbeitsgemeinschaft einzeln und
fur die Bietergemeinschaft/Arbeitsgemeinschaft insgesamt darzustellen.

Kpitpio: Ava@opég o€ KaBOPIOPEVES UTTNPETIES

Mepiypan Tou Kpitnpiou emAoyng: Erfahrungsnachweis des Bewerbers (des/der Buros) in
Form der Benennung von Referenzprojekten innerhalb der letzten funf Jahre (ab 01.01.2021),
welche im Hinblick auf die Anforderungen an das vorliegende Projekt vergleichbar sind (Los 1:
Objektplanung, vorzugsweise Errichtung einer Schule als Erweiterungsbau / Los 2:
Fachplanung Technische Ausrustung HLS, vorzugsweise Errichtung einer Schule als
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Erweiterungsbau / Los 3: Fachplanung Technische Ausrustung ELT, vorzugsweise Errichtung
einer Schule als Erweiterungsbau). Es sind mindestens drei Referenzprojekte zu benennen,
um die Mindestanforderungen zu erfullen. Es werden drei Referenzprojekte bei der Auswabhl
der Bewerber bertcksichtigt (vgl. Xl der Vergabeunterlagen). Wertbar sind nur innerhalb des
Referenzzeitraums abgeschlossene Referenzprojekte. Die Bauleistungen missen nach dem
01.01.2021 und spatestens vor dem Ablauf der Frist zur Abgabe des Teilnahmeantrags
abgenommen sein. Gegenstand des Auftrags mussen zudem die Planung und Realisierung
des Bauvorhabens gewesen sein (mindestens Leistungsphasen 3, 5, 6 und 8 des
Leistungsbilds der Objektplanung gemaf §§ 33 ff. HOAI (Los 1) bzw. der Technischen
Ausrustung gemaf §§ 53 ff. HOAI (Los 2+3)). Im Rahmen der Benennung der
Referenzprojekte sind folgende Angaben notwendig: Los 1: - Auftraggeber (Name, Anschrift,
Ansprechpartner, Telefonnummer, E-Mail-Adresse) - Art der Malinahme (Erweiterungsbau,
Sanierung, Umbau, Neubau, Modernisierung) - Art der Nutzung (Schule Grundschule bis Sek
I, Schule ab Sek Il, sonstiges Bildungsgebaude, Sonstige) - Kurze Beschreibung des Projekts
- Honorarzone - Angabe der beauftragten Leistungen (Leistungsphasen) - Angabe der
erbrachten Leistungen (Leistungsphasen) innerhalb des Referenzzeitraums (ab 01.01.2021) -
Bauwerkskosten KG 300 + 400 (brutto) - Projektzeitraum (Beauftragung / Bauantrag /
Baubeginn / Abnahme) Los 2: - Auftraggeber (Name, Anschrift, Ansprechpartner,
Telefonnummer, E-Mail-Adresse) - Art der MalRnahme (Erweiterungsbau, Sanierung, Umbau,
Neubau, Modernisierung) - Art der Nutzung (Schulgebaude mit Mensa und Kiche,
Schulgebaude ohne Mensa, sonstiges Bildungsgebaude und Sonstige) - Kurze Beschreibung
des Projekts - Honorarzone - Angabe der beauftragten Leistungen (Leistungsphasen) -
Angabe der erbrachten Leistungen (Leistungsphasen) innerhalb des Referenzzeitraums (ab
01.01.2021) - Baukosten KG 400 (brutto) fir die HLS - Projektzeitraum (Beauftragung /
Bauantrag / Baubeginn / Abnahme) Los 3: - Auftraggeber (Name, Anschrift, Ansprechpartner,
Telefonnummer, E-Mail-Adresse) - Art der MalRnahme (Erweiterungsbau, Sanierung, Umbau,
Neubau, Modernisierung) - Art der Nutzung (Schulgebaude mit Mensa und Kuche,
Schulgebaude ohne Mensa, sonstiges Bildungsgebaude und Sonstige) - Kurze Beschreibung
des Projekts - Honorarzone - Angabe der beauftragten Leistungen (Leistungsphasen) -
Angabe der erbrachten Leistungen (Leistungsphasen) innerhalb des Referenzzeitraums (ab
01.01.2021) - Baukosten KG 400 (brutto) fur die ELT - Projektzeitraum (Beauftragung /
Bauantrag / Baubeginn / Abnahme)

Ta kpITApla Ba xpnoiygoTroinBouyv yia Tnv €TIAOYN TwWV UTTown@iwy TTou Ba KAnBouv va
OUUMETAOXOUV OTO BEUTEPO OTADIO TNG DIABIKATIOG

21G0uIoN (MopIa, akpIBEG): 36,00

Kpitpio: NMoocooTd utrepyoAafiog

Meprypaen) Tou kpitnpiou emAoyng: 1. Im Falle der Einbindung von Nachunternehmern ist eine
Erklarung zum vorgesehenen Nachunternehmereinsatz und zu Art und Umfang der
Teilleistungen vorzulegen. 2. Im Falle einer Eignungsleihe ist eine Verpflichtungserklarung der
Unternehmen, deren Kapazitaten fir den Nachweis der Eignung in Anspruch genommen
werden, vorzulegen, in der das Unternehmen erklart, dem Bewerber im Auftragsfall die
erforderlichen Mittel bzw. Leistungen zur Verfigung zu stellen.

NMAnpo@opieg oXeTIKA pe TO SeUTEPO OTASIO o€ Siadikaoia dUo oTadiwv:

EAGx10T0G apIBudG utTown@iwy TTou Ba KANBoUV va CUPPETAOXOUV OTO BEUTEPO OTABIO TNG
d1adikaaciag: 3

H diodikaoia die¢ayeTal oe dI0dOXIKEG PATEIC. 2€ KABE PAOT), OPICUEVOI CUPUETEXOVTEG NTTOPEI
Va OTTOKAEIOTOUV

5.1.10. Kpithpla avadeong
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Kpitipio:

Eidog: MoidmnTa

Ovopagoia: Qualitat

Mepiypan: Eine weitergehende Konkretisierung und Bekanntgabe der Unterkriterien erfolgt
mit der Aufforderung zur Angebotsabgabe an die ausgewahlten Bieter

Katnyopia tou kpitnpiou avaBeong Bapog: 21auion (uépia, akpIREG)

ApIBUOGS KpiTnpiou avaBeong: 70

Kpitipio:

Eidog: Tiun

Ovopaoia: Honorarangebot

Mepiypan: Eine weitergehende Konkretisierung und Bekanntgabe der Unterkriterien erfolgt
mit der Aufforderung zur Angebotsabgabe an die ausgewahlten Bieter

Katnyopia Tou kpitnpiou avdBeong Bapog: Z1abuion (uépia, akpIBES)

ApiBudg kpitnpiou avabeong: 30

5.1.11. "Eyypa@a dnuociwv cupfdoewyv
MAWOOEG OTIG OTTOIEG Eival ETTIONUWG dIabEoipa Ta £yypaga TG dnudoiag oupPaong: yepuavika
AieuBuvon Twv eyypaewy TnG dnuoaciag ocuuBaong: hitps://www.dtvp.de/Satellite/notice
/CXP4Y6JM3MY/documents
Ad hoc diauAog emiKoIVwviag:
Ovopaoia: Es wird ausdrucklich darauf hingewiesen, dass die Kommunikation in diesem
Vergabeverfahren ausschliel3lich Uber das elektronische Vergabeportal "Deutsches
Vergabeportal" (https://www.dtvp.de/Center) erfolgt.
URL: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y6JM3MY

5.1.12. Opoil dnuociwv cuppdoewyv
‘Opoi1 utroBoANRG:
HAekTpOVIKT) UTTOBOAN: YTTOXPEWTIKN
AiguBuvaon yia uttoBoAn: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/ CXP4Y6JM3MY
FAWOOEC OTIG OTTOIEC PUTTOPOUV Va UTTORANBOUV 01 TTPOCPOPEG 1 Ol AITAOEIG CUPUETOXNG:
YEPMAVIKG
HAeKTPOVIKOG KATAAOYOG: Agv eTITRETTETAI
MapaAAayég: Aev emTpETTETAI
O1 TTpoo@EPOVTEG UTTOPOUV Va UTTORAAOUV TTEPICTOTEPEG ATTO [ia TTPOCQPOPEG: AEV ETTITPETTETAI
MpoBeouia TTapaAafng Twv aimjocwy cuppetoxng: 20/08/2026 11:00:00 (UTC+02:00) Qpa
AvatoAikn¢ EupwTng, Bepiviy wpa Kevtpikrig Eupwtng
NMAnpo@opieg TTou uITopouVv va cUuUTTANPWOOUV peTd TN AREN TG TTpoBecuiag uTTOBOARG

Katd Tn SIaKPITIKA EUXEPEIQ TOU AYOPAOTH, OPICHEVA EyYPOPA OXETIKA PE TOV TTPOCPEPOVTA
TToU AgiTrouv PTTopoUV va uttoAnNBoUv apyoTepa.

Mpbobeteg TANPogopicg: Es gilt die Regelung des § 56 VgV: (1) Die
Interessensbestatigungen, Teilnahmeantrage und Angebote sind auf Vollstandigkeit und
fachliche Richtigkeit, Angebote zudem auf rechnerische Richtigkeit zu prifen. (2) Der
offentliche Auftraggeber kann den Bewerber oder Bieter unter Einhaltung der Grundsatze der
Transparenz und der Gleichbehandlung auffordern, fehlende, unvollstandige oder fehlerhafte
unternehmensbezogene Unterlagen, insbesondere Eigenerklarungen, Angaben,
Bescheinigungen oder sonstige Nachweise, nachzureichen, zu vervollstandigen oder zu
korrigieren, oder fehlende oder unvollstandige leistungsbezogene Unterlagen nachzureichen
oder zu vervollstandigen. Der 6ffentliche Auftraggeber ist berechtigt, in der
Auftragsbekanntmachung oder den Vergabeunterlagen festzulegen, dass er keine Unterlagen
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nachfordern wird. (3) Die Nachforderung von leistungsbezogenen Unterlagen, die die
Wirtschaftlichkeitsbewertung der Angebote anhand der Zuschlagskriterien betreffen, ist
ausgeschlossen. Dies gilt nicht fir Preisangaben, wenn es sich um unwesentliche
Einzelpositionen handelt, deren Einzelpreise den Gesamtpreis nicht verandern oder die
Wertungsreihenfolge und den Wettbewerb nicht beeintrachtigen. (4) Die Unterlagen sind vom
Bewerber oder Bieter nach Aufforderung durch den 6ffentlichen Auftraggeber innerhalb einer
von diesem festzulegenden angemessenen, nach dem Kalender bestimmten Frist vorzulegen.
‘Opol Tng ocuupaong:

H ouuBaon TTpETel va eKTEAEITAI OTO TTAQICIO TTPOYPOUMATWY TTPOCTATEUOPEVNG ATTAOXOANONG:
Oxi

Opol oxeTIKA pe TNV eKTEAEON TNG oUuPBaong: 1. Erklarung zu Russland-Sanktionen gemaf
Artikel 5k Absatz 1 der Verordnung (EU) Nr. 833/2014 in der Fassung des Art. 1 Ziff. 15 der
Verordnung (EU) 2022/1269 des Rates vom 21. Juli 2022. 2. Im Falle der Bewerbung als
Bietergemeinschaft/Arbeitsgemeinschaft, Angabe samtlicher Mitglieder der Bietergemeinschaft
/Arbeitsgemeinschaft mit Namen, Anschrift, Ansprechpartner mit Telefon-/Faxnummer und E-
Mail-Adresse. 2. Im Falle der Bewerbung als Bietergemeinschaft/Arbeitsgemeinschaft ist mit
dem Teilnahmeantrag eine von samtlichen Mitgliedern unterzeichnete
Bietergemeinschaftserklarung vorzulegen, a) in der die Bildung einer Arbeitsgemeinschaft im
Auftragsfall erklart wird, b) in der alle Mitglieder aufgefuhrt sind und in der die*der fur die
Durchfuhrung des Vertrages bevollmachtigte Vertreter*in bezeichnet ist, c) dass die*der
bevollmachtigte Vertreter*in die Mitglieder gegenluber dem Auftraggeber rechtsverbindlich
vertritt, d) dass alle Mitglieder als Gesamtschuldner haften.

HAekTpovikr TIHOAGYNoN: ETiTpéteTal

Oa xpnoipoTtroinBei NAeKTPOVIKA TTapayyeAia: oxl

Oa xpnoipoTroinBei NAeKTPOVIKA TTANPWHN: 6xI

5.1.15. Texvikég
Zupguwvia-trAaiolo:
Kauia cupgwyvia-trAaioclo
MAnpo@opieg OXETIKA PE TO SUVAMIKO CUCTNHA AYOPWV:
Kavéva duvapiké ouoTnua ayopwy

5.1.16. Mepaitépw TTANpOoPoOpieg, SiauecOAGBNON KAl TTPOCPUYH
Opyaviopog mpoo@uyng: Vergabekammer Niedersachsen beim Niedersachsischen
Ministerium fir Wirtschaft, Verkehr und Bauen
IMAnpo@opieg oxeTIKA WE TIG TTPoBeoieg eTTavetETaong: Bewerber/Bieter haben Verstdlie
gegen Vergabevorschriften unter Beachtung der Regelungen in § 160 Abs. 3 GWB zu rtgen.
Ein Nachprifungsantrag ist nach § 160 Abs. 3 GWB unzulassig, soweit 1. der Antragsteller
den geltend gemachten Verstol3 gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des
Nachprufungsantrags erkannt und gegentber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von
zehn Kalendertagen gerigt hat; der Ablauf der Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberihrt, 2.
VerstoRe gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht
spatestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder
zur Angebotsabgabe gegenlber dem Auftraggeber gerltgt werden, 3. Verstdlie gegen
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spatestens bis
zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenuber dem Auftraggeber
gerugt werden, 4. mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers,
einer Ruge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind.
Opyaviopog TTapoxns TTPOCOETWY TTANPOPOPIWYV OXETIKA PE TN diadikagia dnuoaiwv
ouuBdocswyv: bbt Rechts- und Steuerkanzlei
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Opyaviopog TTaPOXNG TTEPICOOTEPWY TTANPOPOPIWYV TWV dIAdIKACIWY TTPOCPUYAG:
Vergabekammer Niedersachsen beim Niedersachsischen Ministerium fir Wirtschaft, Verkehr
und Bauen

Opyaviopog TmapaAaBig airAoewy cuppeToxng: Stadt Wunstorf

8. Opyaviouoi

8.1. ORG-0001
Emionun ovopaoia: Stadt Wunstorf
ApiBuég karaxwpiong: DE116160417
Taxudpouikr) dieuBuvon: Sudstrale 1
MoAn: Wunstorf
TaxudpouIkog Kwdikag: 31515
YTmrodiaipeon xwpag (NUTS): Region Hannover (DE929)
Xwpa: Mepuavia
Email: vergabestelle@bbt-kanzlei.de
TnAépwvo: 051122007423
P6Aol autoU Tou opyaviouou:
AyopaoTig
Opyaviopog TTapaAaBig AITACEWY CUPPETOXAG

8.1. ORG-0002
Emionun ovopaoia: bbt Rechts- und Steuerkanzlei
Ap1Bu6g kataxwpiong: DE259528735
Taxudpouikr dicuBuvon: Theaterstralle 16
M6An: Hannover
TaxudpouIkog Kwdikag: 30159
Ymodiaipeon xwpag (NUTS): Region Hannover (DE929)
Xwpa: Mepuavia
MpdowTro emmkoivwviag: Vergabestelle
Email: vergabestelle@bbt-kanzlei.de
TnAépwvo: +49 511220074-23
dag: +49 511220074-99
HAekTpovikr dieuBuvaon: http://www.bbt-kanzlei.de
P6Ao1 autoU Tou opyaviouou:
Opyaviouog TTapoxrs TTPOCBETWY TTANPOPOPIWY OXETIKA YE TN dladiKaoia dnuoaiwy
oupBacewv

8.1. ORG-0003
Emionun ovouacia: Vergabekammer Niedersachsen beim Niedersachsischen Ministerium fir
Wirtschaft, Verkehr und Bauen
ApiBud¢ kataxwpliong: keine Angabe
Tayudpopuikn dieuBuvon: Auf der Hude 2
M6ANn: Luneburg
TaxudpouIkog KwdIkag: 21339
YTmrodiaipeon xwpag (NUTS): Lineburg, Landkreis (DE935)
Xwpa: Mepuavia
Email: vergabekammer@mw.niedersachsen.de
TnAépwvo: +49 4131-153306
Qag: +49 4131-152943
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Po6Ao1 autoU Tou opyavicuou:
Opyaviopog TTPocPUYNG
Opyaviopog TTapOoXNG TTEPICOOTEPWY TTANPOPOPIWY TWV dIadIKACIWY TTPOCPUYAG

8.1. ORG-0004
Etrionun ovopaoia: Datenservice Offentlicher Einkauf (in Verantwortung des
Beschaffungsamts des BMI)
ApiBudg karaxwpiong: 0204:994-DOEVD-83
MéAN: Bonn
TaxudpopIkKog KwdIkag: 53119
YTmrodiaipeon xwpag (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Xwpa: Mepuavia
Email: noreply.esender hub@bescha.bund.de
TnAépwvo: +49228996100
P6Ao1 autoU Tou opyaviouou:
TED eSender

MAnpogopicg TTpoknpuing

AvayvwpIioTIKO/EkdooN TTpoKrpuéns: 9cc8f35d-dd25-4e7d-bf9d-16787e24f775 - 01
Eidog evrutTou: Alaywviouog

Eidog mrpokApuéng: MNMpokrpugn cupBaong i ocuuaong Tapaxwpenong — TUTTOTTOINUEVO
KaBeoTWG

YTro€idog TrpokApuéng: 16

Huepopnvia atmooToArg Tng poknpuéng: 03/07/2026 11:58:35 (UTC+02:00) Qpa AvatoAiKAg
EupwTtng, Bepivr) wpa KevpikAg Eupwting

FAWOoOoEC OTIG OTTOIES DIATIOETAI ETTIONUA N TTAPOUCA TTPOKAPUEN: YEPHAVIKA

ApiBuég dnpoaoicuong Tng TTpoknRpugns: 463730-2026

ApiBudc Teuxoug EE S: 127/2026

Huepopnvia dnuocicuong: 06/07/2026
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